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Termine: Vier Kursteile Donnerstag 18:00 Uhr bis Samstag 14:30 Uhr 
I 31.03.-02.04.2011 II 30.06.-02.07.2011 
III 29.09.-01.10.2011 IV 08.12.-10.12.2011 
 
Kursort:  Haus St. Benedikt, Riedbergstr.3, 79100 Freiburg 
 0761/1564890, www.kloster-st-lioba.de  
 
Kosten: Euro 400,00 (inkl. VP), Ratenzahlung und  
 Ermäßigung für Geringverdiener möglich. 

 

Martin Moser, 0761 12040 251, 
martin.moser@ipb-freiburg.de 
Dipl. Theol. Dipl. Päd., PR, Supervisor 
(DGfP), Lehrbeauftragter für TZI (RCI), 
Ausbilder in Personzentrierter Beratung. 
 
 

 

Elke Kleiser, 0761 2929029 
e.kleiser@kath-region-fr.de 
Dipl. Theol., Pastoralreferentin, 
Regionalreferentin, 
Supervisorin und Organisationsberaterin  
 
 

 

Stefanie Schmitt-Effinger, 07721 32068,  
effinger@se-forum.de 
Dipl. Theol., Personzentrierte Beraterin (GwG), 
Supervisorin, Seminarleiterin für 
Kommunikation, Gesprächsführung und 
Persönlichkeitsentwicklung. 
 
 

 

Philipp Fuchs, 0761/2116-4531 
philipp.fuchs@jvafreiburg.justiz.bwl.de, 
phlfuc@aol.com  
Pastoralreferent und Gefängnisseelsorger, 
Supervisor und Organisationsberater 
. 
 

In Zusammenarbeit mit 
Region Breisgau-Schwarzwald-Baar 

 

Direktor: Dr. Eugen Maier, Domkapitular 
Referat Pastoralpsychologie –  
Seelsorgliche Kommunikation und Begleitung 
Leitung: Martin Moser 
Sekretariat: Regina Schiwitz 
79104 Freiburg Habsburger Str. 107 
Tel.: 0761/12040-250/-251, Fax: 0761/12040-5250 
E-Mail: martin.moser@ipb-freiburg.de 
www.ipb-freiburg.de 

INSTITUT FÜR 
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Für die Seele sorgen, helfend 

begleiten, zuhören und da sein, 

mitgehen und unterstützen, das 

Eigene dazu legen ohne sich 

aufzudrängen, eine innere Landschaft 

begehen und nach Wegen suchen, 

offen sein für das Geheimnis das uns 

alle umgibt. 

 

 

Seelsorge ist nicht nur eine Aufgabe 

für Spezialistinnen und Spezialisten. 

Menschen begleiten einander in der 

Familie, im Freundeskreis, im Beruf, 

beim Krankenbesuch, in der 

Arztpraxis, abends bei einem Glas 

Wein oder auf einem Spaziergang. Sie 

schenken einander Halt in den Höhen 

und Tiefen des Lebens und suchen 

miteinander nach Wegen durch 

Krisen. 

 

 

Zur Unterstützung dieser Arbeit 

bieten wir den Kurs „Seelsorgliche 

Begleitung“ an. Das Konzept dieses 

Kurses orientiert sich an der 

personzentrierten Gesprächsführung 

(C. Rogers) und der themen-

zentrierten Gruppenarbeit (R. C. 

Cohn) und erweitert diese Ansätze 

durch die spirituelle Dimension und 

biblische Perspektiven. Die Kurs-

leiterInnen sind in personzentrierter 

Beratung und Seelsorge ausgebildet. 

 

Inhalte 
1. Kursteil 

 Was heißt „Für die Seele sorgen ...“. 
 Wahrnehmung üben nach innen und außen. 
 Sensibilität für die eigenen Gefühle entwickeln. 
 Biblische Bilder von Seelsorge, Wachsen und Reifen. 
 Grundlagen der personzentrierten Gesprächsführung 
und der Kommunikationspsychologie. 
 

2. Kursteil 
 Übung von Empathie, unbedingter Wertschätzung und 
Kongruenz in ABC-Gruppen anhand seelsorglich 
bedeutsamer Themen. 

 Vergewisserung: Was kann ich – wo möchte ich mich 
entwickeln? 
 

3. Kursteil 
 Die symbolbildende Kraft der Seele und die Wirkung 
religiöser Symbole. 

 Arbeiten an seelsorglich relevanten Themen wie: Krise, 
Krankheit, Psychische Auffälligkeiten. 

 Personzentrierte Seelsorge als Qualitätsmerkmal. 
 Stimmig biblische und religiöse Inhalte anbieten.  
 Besprechung der geführten und dokumentierten 
Gespräche. 
 

4. Kursteil 
 Seelsorgliche Gespräche in Gruppen ermöglichen. 
 Themenzentrierte Interaktion als Haltung und Methode. 
 Übungen zu verschiedenen Fallsituationen. 
 Die eigene Rolle im seelsorglichen Feld. 
 Kursreflexion, Feedback und Kursabschluss. 

 

Verlauf 
Der Kurs ist ein Übungs- und Trainingskurs. Er besteht aus: 

 4 Kursteilen Do 18:00 – Sa 14:30 Uhr  
 6 Regionalgruppentreffen zur Reflexion der eigenen 
Gesprächspraxis  

 2 protokollierte Gespräche á 45 Min 
 Literaturstudium  

Vor Kursbeginn findet ein Gespräch mit einem Mitglied des 
Leitungsteams statt. 
 

Teilnehmende 
Personen, die andere Menschen in privaten, beruflichen und 
gemeindlichen Situationen seelsorglich begleiten. 
 

ANMELDUNG 
Kurs Seelsorgliche Begleitung 2011 

in Freiburg 
 
Hiermit melde ich mich zu diesem Kurs an.  
 
 
Vorname 
 
 
Name 
 
 
Straße / Nr. 
 
 
PLZ / Ort 
 
 
Tel. 
 
 
E-Mail 
 
 
Beruf / Tätigkeit 
 
 
Geb. am 
 
Der Kurs kann nur als Ganzer belegt werden. Ich bin damit 
einverstanden, dass Name und Anschrift mit der Einladung 
an alle Teilnehmenden versandt werden. 
 
 
 
 
 
Datum / Unterschrift 
 
Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung und drei 
Wochen vor Kursbeginn eine Einladung mit Tn-Liste. Bei 
kurzfristiger Absage muss die Kursgebühr trotzdem 
entrichtet werden, falls wir Ihren Platz nicht mehr besetzen 
können. 


